
  
Bona Novia   
Produktbeschreibung 
Bona Novia ist eine 1-komponentige, wasserbasierte Versiegelung für die Oberflächenbehandlung von  
Parkett- und Holzfussböden in Wohnbereichen, bzw. für Bereiche mit normaler bis starker 
Beanspruchung. Das Produkt kann mit allen wasserbasierten Bona Grundierungen kombiniert werden, ist 
aber auch problemlos ohne Grundierung direkt auf dem geschliffenen Holz einsetzbar. Bona Novia 
verleiht dem Holz eine warme Anfeuerung.   

Eigenschaften 

 

Einfach in der Anwendung  

 

Selbst vernetzend, verhält sich wie ein 2-komponentiges Produkt,  
ohne die Zugabe eines Härters 

 

Gute Abrieb- und Verschleißbeständigkeit 

 

Beständig gegen übliche Haushaltschemikalien 

 

Keine Lackvergilbung 

 

Schnell trocknend     

Technische Daten 
Basis: 1-komponentiges, wasserbasierte Dispersion 
Glanzgrad (bei 60°): glänzend:~85, halbmatt: ~45, matt: ~25  
Dichte: 1,04g/cm³ 
Verarbeitungstemperatur: Raum- bzw. Materialtemperatur müssen während des Auftragens bzw. 

der Trockenzeit zwischen +15°C bis +25°C liegen. 
Verbrauch: ca. 1 Liter für 8-10m² (120-100g/m²) 
Trockenzeit: 1-2 Std. bei 20°C und 60% rel. Luftfeuchtigkeit 
Werkzeuge zum Verarbeiten: 

 

Bona Wasserlackrolle 
GISCODE: W3+ 
Kennzeichnungspflichtig: nicht kennzeichnungspflichtig nach GefStoffV 
Wassergefährdungsklasse: 1 (Selbsteinstufung) 
VbF: nicht feuergefährlich 
Gebindeentsorgung: über DSD oder Interseroh 
Abfallschlüsselnummer: 08 01 12 
Lagerung: Nicht dauerhaft unter +5°C lagern, vor Frost schützen. Im Sommer kühl 

lagern (nicht über +25°C) 
Lagerfähigkeit: Im ungeöffneten Originalgebinde mindestens 1 Jahr ab 

Herstellungsdatum 
Lieferform: 2 x 10 Liter (24 Kartons pro Palette) 

3 x 5 Liter (44 Kartons pro Palette) 
10 x 1 Liter (50 Kartons pro Palette) 

Beachten Sie auch die Hinweise auf unserem Sicherheitsdatenblatt  

Oberflächenvorbereitung 
Die zu behandelnde Fläche muss gut geschliffen, trocken, frei von Schleifstaub, Öl, Wachs und anderen 
Verunreinigungen sein. Für den letzten Schliff eine Einscheibenmaschine (Bona Buffer) mit dem Bona 
SandScrad-System, oder Schleifgitter Korn 120 bis 150 verwenden.   

Verarbeitung 
Bona Novia vor Gebrauch ausreichend schütteln und im Anschluss den beiliegenden Filter in den 
Gebindehals stecken. Tragen Sie die Versiegelung gleichmäßig auf, vermeiden Sie eine Pfützenbildung. 
Das Material nicht auf dem Boden leeren, sondern aus einem Auftragsbehälter arbeiten. Als Auftragsgerät 
ist die Bona Wasserlackrolle zu verwenden.    



  
Bona Novia   
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Verbrauch 
ca. 120-100g/m², 8-10m² pro Liter und Anstrich, Pfützenbildung vermeiden  

Empfohlener Versiegelungsaufbau: 
Normaler Wohnbereich

 

1 x Bona Prime Classic/Intense/Tempo, 2 x Bona Novia  
3 x Bona Prime Trowel, 2 x Bona Novia 
alternativ 
3 x Novia  
Die Gesamtauftragsmenge muss mindestens 300g/m² betragen!  

Stark strapazierter Bereich

 

1 x Bona Prime Classic/Intense/Tempo, 3 x Bona Novia 
3 x Bona Prime Trowel, 3 x Bona Novia 
alternativ 
4 x Novia  
Die Gesamtauftragsmenge muss mindestens 400g/m² betragen!  

Lackzwischenschliff  
Erfolgt vor dem letzen Lackauftrag mit einer Einscheibenmaschine und dem Bona SandScrad System 
K150, alternativ Schleifgitter K150. Durch die Verwendung des Bona SandScrad Systems werden die 
Schleifspuren minimiert.    

Trockenzeit 
Pro Tag können maximal nur 2 Anstriche Bona Novia aufgebracht werden. Die Trockenzeit zwischen den 
Lackschichten beträgt ca. 1-2 Std. bei 20°C und 60% rel. Luftfeuchtigkeit. Ein Zwischenschliff kann nach 
8-10 Std. erfolgen. Trockenzeiten und Verarbeitungsanweisungen der Bona Grundierungen beachten.    

Reinigung der Arbeitsgeräte 
Werkzeuge können unmittelbar nach dem Benutzen mit Wasser gereinigt werden, ausgehärtete Lackreste 
können nur mit Aceton entfernt werden. Abfälle und restentleerte Gebinde müssen entsprechend den 
örtlichen Vorschriften entsorgt werden, Produktreste nicht in die Abwässer/ Kanalisation geben.  

Reinigung und Pflege 
Bitte separate Pflegeanweisung für versiegelte Parkett- und Holzfussböden beachten.      

Bitte unbedingt beachten:  
Von uns unterbreitete Vorschläge und Empfehlungen werden sorgfältig auf Basis 
unserer allgemeinen Geschäftsbedingungen und der uns zur Verfügung gestellten 
Informationen erstellt. Aufbau- und Verarbeitungsvorgaben erfolgen nach bestem 
Wissen, erheben keinen Anspruch auf Vollständigkeit und befreien nicht von der 
eigentlichen Prüfung der Vorschläge und Produkte auf ihre Eignung für den 
vorgesehenen Einsatzbereich (z. B. durch Anlegen von Probeflächen gem. DIN 18356 / 
ÖNORM B2218). Das Beachten von Hinweisen auf Verpackungen, Etiketten, 
technischen Informationsblättern, Bedienungs-, Ver- und Bearbeitungsanweisungen 
sowie Kennzeichnungen und einschlägigen technischen Richtlinien und Normen und 
die Ausführung der Arbeiten durch einen gewerblichen Verarbeiter nach den 
entsprechenden Vorschriften wird vorausgesetzt. Mit dem Erscheinen dieser Hinweise 
verlieren alle vorausgegangenen Produktinformationen zu diesem Produkt en ihre 
Gültigkeit  (Stand  01.2009) 
Service Telefonnummer Deutschland: 0180 42 66 283 

 

http://www.bona
http://www.bona.com

